
GV: Padrinos del amazoonico, 17.9.2022 Baar 
 

Anwesende: Jan Canelos, Silvia Canelos, David und Sonja Stüssi, Simi Rutishauser, Jolanda Zutter, Mia 

Klein, Malena Tost, Leo Lahmers, Lea Schlunegger 

Wahl des Vorstands 
Der Vorstand wird einstimmig wieder gewählt. Die Ämtli bleiben so besetzt wie bisher. 

Wahl der Revisoren 
Urs und Guido werden einstimmig wieder gewählt. Bisherige Revisoren werden Amt nicht weiter 

besetzen. Neue Revisor*innen werden gesucht. Tätigkeit: Überprüfung der Bilanz, welche von 

Martina erstellt wird. Solange, bis neue Revisor*innen gefunden sind, bleiben Guido und Urs im Amt 

Genehmigung Protokoll GV 2020 
Protokoll wurde per E-Mail verschickt. Wird einstimmig genehmigt. 

Ausserordentliche GV (29.04.2022) 
- AmaZOOnico sollte als NGO in Ecuador eingetragen werden → dieser Prozess wurde 

angestossen 

- Christine möchte ihren Anteil des Grundstücks verkaufen. Verkaufspreis höher als aktuelle 

finanzielle Möglichkeiten. Daher Idee ein Darlehen aufzunehmen, am ehesten privat. 

Weiterhin Möglichkeit zum Spendenaufruf im Sachamanda für dieses konkrete Projekt. 

- Beide Anträge sind aktuell etwas in den Hintergrund geraten. Sowohl die Eintragung des 

amaZOOnicos als NGO in Ecuaodr als auch der Landkauf von Christine. Es pressiert nicht und 

sobald es wieder aktuell wird, kann wieder darüber diskutiert werden. 

Protokoll bzw. Beschlüsse werden einstimmig genehmigt. 

Erfolgsrechnung und Budget 
Martina stellt die Erfolgsrechnung und Bilanz vor. 

o Vergleichbar mit den Abrechnungen des letzten Jahres, nur Corono-Unterstützungen sind 

etwas weniger.  

o Ein Teil des Geldes gehört bereits AmaZoonico. 

o Erklärung des Fonds „solidaridad“, v.a. zur Deckung von Gesundheitskosten, die von der 

Versicherung nicht getragen werden.  

o Gesamtvermögensminderung: ca 25.000 CHF. 

o Volontärskonto in der Schweiz kostet 5 CHF / Monat und wird kaum genutzt. Daher 

Beschluss dieses Konto zeitnah zu kündigen. 

Die Revisoren haben die Buchhaltung geprüft und für richtig befunden. Die Generalversammlung 

nimmt Erfolgsrechnung und Bilanz an. 

 

Budget für das nächste Vereinsjahr 

Anfrage an den Solidaridad-Fond: Sohn von Fidencia benötigt urologische OP, bei bereits 

entzündetem Status. Beschluss, dass OP finanziert wird (Betrag der Rechnung). Silvia übernimmt 

Kommunikation.  



Aktualitäten aus dem amaZOOnico 
Vorstellung des aktuellen Teams im AmaZOOnico. 

Sinn der Volunteer Coordinator-Stelle wird diskutiert, da so hohe Kosten entstehen und die Aufgaben 

theoretisch auch Langzeitvoluntäre übernehmen könnten. Das Problem: aktuell wenige 

Langzeitvoluntäre, die meisten bleiben nur 2-3 Monate 

Es sollte wieder bei iB oder anderen weltwärts-Organisationen in Deutschland angefragt werden, ob 

sie nicht mit dem AmaZOOnico kooperieren wollen.  

Meeting mit Sandra und Scott.  

Vorstellung und Update über das Center. Positive Stimmung, dass AmaZoonico bald wieder in der 

Lage sein wird sich selbst zu finanzieren. Es sind wieder mehr Volontäre vor Ort, meist ca. 8 Personen 

(zwischenzeitlich sogar 22). Pool für Navi wurde fertiggestellt. Mehrere Langzeit-Projekte, u.a. 

Auswilderung von Spidermonkeys geplant, Supervision durch Biologen und Uni in Ecuador. Eventuell 

wird es GPS-Tracker für ausgewilderte Tiere geben. Es wird eine neue Carpintería für Edison geben 

(Kostenvoranschlag 6000$). Die Küche wurde renoviert, es gibt nun wieder mehr Platz. 

Webseite 
Entwurf der neuen Website. Neues Logo, Texte müssen noch weiterbearbeitet werden. Kontakt evtl. 

über Kontaktformular, um Spam-Mails zu vermeiden. Hier kann man sich gerne bei Textbearbeitung 

etc. einbringen. 

Update von Silvia und Jan  

Liana-Lodge von Covid-Situation betroffen, einige Mitarbeiter*innen mussten entlassen werden. 

Yessi und Abdon koordinieren zusammen die Lodge. 

Schule wird neu strukturiert, nachdem Fausto nicht mehr unterrichtet. Es müssen Renovierungs-

Arbeiten verrichtet werden, allerdings gestaltet sich die Finanzierung schwierig. Christine hat ein 

neues Schulgebäude in Barantilla gebaut, dieses wird allerdings nur spordisch benutzt. Sie habe 

zugesagt, dass sie die Finanzierung wieder übernimmt, sobald Fausto nicht mehr unterrichtet (wäre 

jetzt erfüllt).  

Vorschlag von Jan & Lea 

Idee, dass Padrinos einen Anteilsschein bei GSR und SelvaViva zu kaufen bzw. zu überschreiben (z.B. 

von Martin). So könnte man offizielles Stimmrecht erlangen. Ein Anteilsschein kostet 500-1000 

Franken, das Geld könnte durch den Verein aufgebracht werden. Anteilsscheine werden verwendet, 

um als Genossenschaft mehr Land zu kaufen. Daher sind die Scheine theoretisch unbegrenzt, je mehr 

Scheine es gibt, desto mehr Land wird gekauft. 

Danksagung für die Unterstützung. 

 

 

Baar, September 2022 

Mia Klein 

i.V. Lea Schlunegger 


